
Werther Umwelt-Kalender 2024

Verantwortungsvoll Umwelt gestalten und schützen.

Postaktuell an sämtliche Haushalte

Frühschwimmen im Freibad Fotos: Stadt Werther (Westf.) Werther feiert beim Feierabendmarkt.

Achtung! 

Neue Abfuhrtage bei den Gelben Säcken

Christkindl-Markt 2022



Liebe Wertheranerin, 
lieber Wertheraner, 
 
was haben wir doch für ein Glück 
in Werther leben zu können. Na 
klar kann auch die Böckstiegel-
stadt noch lebenswerther werden 
und daran arbeiten wir gemein-
sam immer weiter. Aber nicht nur 
im Vergleich zu vielen anderen 
Städten haben wir es gut getrof-
fen. Spätestens seit Beginn des 
Krieges in der Ukraine wissen wir 
einmal mehr: Freiheit und Frieden 
sind nicht selbstverständlich. 
 
Auch die Vielfalt in Werther über-
zeugt. Das spiegeln mir Besuche-
rinnen und Besucher der Böck-
stiegelstadt, die manchmal 
geradezu verzückt schöne Ecken 
der Stadt hervorheben. Da ist der 
Teuto, auch wenn wir ihn retten 
müssen. Da ist die Lebensader 
Schwarzbach mit dem Grünzug, 
für den wir das größte Förderpro-

Eins macht Werther aber vor 
allem aus: Die Menschen, die hier 
leben. Rund 100 Vereine und Or-
ganisationen in einer Stadt dieser 
Größe, das ist rekordverdächtig. 
Zudem eine Stadtgesellschaft, 
die sich engagiert, die auch mal 
streitet in der Sache, die sich aber 
unterhakt für Freiheit, Toleranz, 
Demokratie, Umwelt und Solida-
rität. Für all dieses beeindru-
ckende Engagement möchte ich 
mich herzlich bedanken, auch bei 
Ihnen persönlich. Und – na klar – 
was soll der Bürgermeister auch 
anders sagen, aber es ist einfach 
so: Werther ist ein besonderes 
und besonders schönes Städt-
chen, das sollten wir immer im 
Kopf behalten. Gerade wenn die 
Zeiten mal unbeständiger und 
herausfordernder werden, wie in 
den letzten Jahren. 
 
In diesem Kalender erhalten Sie 
für das Jahr 2024 wieder den ge-
wohnten Überblick über die Ab-
fuhrtermine. Zudem inden Sie 
spannende Veranstaltungen auf 
den nächsten Seiten. Die Texte 
geben außerdem Anstöße für 
den Umweltschutz. Sie zeigen 

Leben in Werther 
Grußwort des Bürgermeisters

auch, wie viel sich in Werther ent-
wickelt. Mein Dank gilt in diesem 
Zusammenhang auch den städti-
schen Beschäftigten, die viele 
Maßnahmen umgesetzt haben 
und noch dabei sind. Von der 
neuen Bank, der Veranstaltung, 
über den neuen Stadtpark bis hin 
zu den großen „Brocken“, wie die 
neue Zentralkläranlage und das 
Feuerwehrgerätehaus. An dieser 
Stelle einen herzlichen Dank an 
unsere drei Löschzüge, die in be-
sonderem Maße die Sicherheit in 
der Stadt garantieren. Kurzum: 
Wir haben gemeinsam viel er-
reicht und es gibt noch genug zu 
tun, indem wir den Wertherplan 
weiter umsetzen. 
 
Bleiben Sie gesund und zuver-
sichtlich auch im Jahr 2024. 
 
 
Beste Grüße 
 
 
 
Veith Lemmen 
Bürgermeister

Wenn Sie Vorschläge,  
Fragen oder Anregungen 
haben, erreichen Sie mich 
unter den folgenden  
Kontaktdaten: 
 
Veith Lemmen 
Telefon: 705-11 
E-Mail: veith.lemmen 

@stadt-werther.de 
 
Die Termine der Sprech-
stunde für Bürger*innen 
können Sie der Tages-
presse entnehmen. Oder 
schauen Sie auf unserer 
Homepage unter: 
https://www.stadt- 
werther.de/rathaus/ 
buergermeister 
 

gramm in der Geschichte von 
Werther eingeworben haben 
(rund 3 Mio. Euro) und ihn in den 
nächsten Jahren noch schöner 
machen werden. Für alle Men-
schen in Werther, darüber hinaus 
und vor allem für Flora, Fauna, 
Klima- und Überschwemmungs-
schutz. 
 
Da ist die Innenstadt, mit histori-
scher Architektur, zunehmender 
Aufenthaltsqualität sowie Gas- 
tronomie und Veranstaltungen, 
die zum Begegnen und Verwei-
len einladen. Da sind die weite-
ren Sehenswürdigkeiten, wie das 
Schloss, das Böckstiegelmuseum, 
viele historische Hofstellen und 
einiges mehr. Da sind die Orts-
teile, alle mit ihrem Charme und 
ihrer Gemeinschaft. 
 

Bürgermeister Veith Lemmen 

Foto: Pat Röhring



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Januar 2024

Termine

1. KW 

2. KW 

3. KW 

4. KW 

5. KW 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi

Neujahr

1 2 3 4 5 6 7 

8 9 10 11 12 13 14  

15 16 17 18 19 20 21 

22 23 24 25 26 27 28 

29 30 31

Hl. 3 Könige 
 

Ende der  
Winterferien  

Sternsingeraktion 
der kath. Kirchengemeinde

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab  
Mobilstation

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

Abholung der Tannenbäume 
durch die Landjugend  
Werther (Infos siehe unten).

2 6 8

1 3 4

5

2 6 85

7

11 88

11 88

22 33 44

33 44

33 44

55 66 77

22

11 88 22

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

Schadstoffannahme 
13.01.2024:  
09.00–11.30 h Mühlenstraße 
(Parkplatz hinter dem Rathaus),  
11.45–13.00 h Am Hang |  
Weststraße (Bushaltestelle)

15.00 Uhr: Kaminge-
spräch im Haus Tie-
fenstraße zum Thema: 
„Wir begleiten Sie ... 
bis zum letzten Atem-
zug! Hospizverbund 
Borgholzhausen

13.01.2024: Die Landjugend Werther holt zum ersten Mal in  
diesem Jahr die Weihnachtsbäume gegen eine Spende bei den  
Bürger*innen zuhause ab. Eine Anmeldung ist per E-Mail unter  
landjugend.werther@web.de möglich. 
Alternativ dazu können abgeschmückte Weihnachtsbäume auch  
weiterhin bis zum 13.01.2024 zu den Spielplätzen gebracht werden.
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Unterwasser-Lupe selbstgemacht 
Ein Blick in Bach oder Teich lohnt sich 

� Kinderseite

Was sich in der Unterwasser-
welt eines Baches oder Teiches 
tummelt, kann ziemlich span-
nend sein. Doch bei einem 
Fließgewässer wie einem Bach 
oder Fluss kann man oft nur 
sehr schlecht sehen, was sich 
unter der Wasseroberläche ver-
birgt. Eine Unterwasser-Lupe ist 
dabei nicht nur ein wirksames 
Werkzeug, um unter die Ober-
läche zu schauen, sie vergrö-
ßert auch das, was sich unter 
Wasser tummelt. Deine eigene 
Unterwasser-Lupe kannst du dir 
einfach und schnell selber 
bauen, da du die meisten Mate-
rialien wahrscheinlich sogar 
schon zu Hause hast. 

Lies dir zuerst sorgfältig die An-
leitung durch und suche alle be-
nötigten Materialien zusammen. 
Entferne vorsichtig die Unter-
seite der Dose mit einem Dosen-
öffner. Lass dir dabei von einem 
Erwachsenen helfen, denn die 
Öffnungen der Dose sind manch-
mal etwas scharf. Damit du dich 
nicht an der Dose schneidest, 
kannst du scharfe Kanten mit 
einem Hammer lachklopfen. 
Lege dann ein Stück Frischhalte-
folie auf die Dose und schon 
wird aus der Dose eine Lupe. Be-
festige die Folie anschließend 
straff mit Gummibändern. An-
schließend kannst du die Dose 
noch mit bunten Klebebändern 

dekorieren und schon ist 
deine Unterwasser-
Lupe einsatzbereit! 
Egal ob Fluss, Bach 
oder Teich: Suche dir 
ein Ufer, auf dem du 
sicher stehen oder 
hocken kannst und 
tauche deine Unter-
wasser-Lupe ins Wasser. 
Das Wasser drückt die 
Folie von unten in die Dose hi-
nein und sorgt dafür, dass du 
alles unter Wasser vergrößert 
siehst. Mit etwas Glück kannst 
du jetzt Fische, Insektenlarven 
oder sogar Flusskrebse entde-
cken! 
 

Diese Materialien 
brauchst du: 
• eine leere Konservendose 
• Dosenöffner 
• evtl. einen Hammer 
• Frischhaltefolie 
• Gummibänder 
• wenn du möchtest:  

Buntes Klebeband  
zum Dekorieren 

 
Du hast keine Dose?  
Kein Problem! 
Die Unterwasser-Lupe 
kannst du auch ohne Kon-
servendose bauen. Wichtig 
ist, dass du trotzdem einen 
röhrenförmigen, stabilen 
und wasserfesten Gegen-
stand benutzt. Das kann 
beispielsweise eine Plastik-
lasche sein, bei der du den 
Boden und den Flaschen-
hals mit einer Schere ab-
schneidest. Super funktio-
nieren auch ein altes Blech- 
oder Plastikrohr. 

zum Basteln 

und Verschenken

Bitte halte dich am Wasser 
immer nur in Begleitung von dei-
nen Eltern oder einer anderen er-
wachsenen Person auf oder 
nimm zwei Freundinnen oder 
Freunde mit. 



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Februar 2024
 

6. KW 

7. KW 

8. KW 

9. KW 

Termine 5. KW

Termine

Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do

1 2 3 4 

5 6 7 8 9 10 11 

12 13 14 15 16 17 18 

19 20 21 22 23 24 25 

26 27 28 29

Altweiber

Rosenmontag Aschermittwoch

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab  
Mobilstation

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

1 3 4

2 6 85

7

11 88

33 44

33 44

55 66 77

1 3 4 7

55 66 77

22

11 88 22

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

15.00 Uhr: Kaminge-
spräch im Haus Tie-
fenstraße zum Thema: 
„Wir sammeln und tei-
len aus - die Arbeit 
der Gütersloher Tafel.“

Aktuelle Ausstellung im Museum PAB: 
Böckstiegel – Der Künstler als Sammler   
Zu Gast: Meisterwerke der klassischen Moderne  
aus der Sammlung Sorst (11.2.-26.5.2024) 
Weitere Infos unter www.museumpab.de
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Liebe Bürger*innen, 
in dem letzten Jahr haben 
wir in Werther viel erreicht. 
Diese Seite soll Ihnen 
einen kurzen Überblick 
über begonnene und be-
reits abgeschlossene Pro-
jekte in unserer Stadt 
geben. 
 
Auch in den nächsten Jah-
ren stehen viele weitere 
Projekte und Aktionen an. 
In Werther wird sich eini-
ges tun. Seien Sie ge-
spannt! 
 
Bei Anregungen oder Fra-
gen können Sie sich gerne 
an Bürgermeister Veith 
Lemmen wenden. 
 
Kontakt:  
Veith Lemmen 
Tel. 705-11 
E-Mail: veith.lemmen 

@stadt-werther.de

Das haben wir erreicht! 
Um- und fortgesetzte Projekte der letzten Monate 

•  Neubau Feuerwehrgerätehaus in Werther 
•  Gestaltung und Beleuchtung Tunnel am Freibad 

mit Böckstiegel-Motiven 
•  Neuer Unimog und Erweiterung der E-Flotte für 

den Bauhof 
•  Erstmalig: Ausbildung auf dem Bauhof zum 

„Straßenwärter“ 
•  Neuordnung der Abwasserklärung: Bau der Zen-

tralkläranlage Schwarzbach, Umbau der Kläran-
lage Warmenau zur Pumpstation und Neubau 
Druckrohrleitung Warmenau 

•  Einwerbung 3 Mio. Euro Fördergelder für die „Le-
bensader Schwarzbach“ und damit einherge-
hend umfassende Verbesserungen von Schwarz-
bach und Grünzug in den nächsten Jahren. 

•  Neuer Bücherschrank auf dem Venghauss-Platz 
•  Neues Mobiliar für den Innenstadtbereich 
•  Erweiterung der Innenstadtbeplanzung durch 

Planztürme und Lichtmastbegrünung 
• Christkindl-Markt auf dem Alten Markt im 

neuen Gewand 
• Durchführung der Feierabend-Märkte auf dem 

Venghauss-Platz 
• Errichtung Fahrradzone rund um das Ev. Gym-

nasium 
•Durchführung Klima-  und Umwelttag 
•Jubiläumsveranstaltung: 10 Jahre Weg für Ge-

nießer Fotos: Stadt Werther (Westf.)

•  Austausch des Reaktorbehälters für die Enthär-
tungsanlage am Brunnenhaus Kök 

•  Neubohrung Brunnen Kök 
•  Verlängerung der Trinkwasserhauptleitung ent-

lang der Schröttinghausener Straße 
•  Durchführung „Dankeschön-Abend“ für ehren-

amtlich engagierte Bürger*innen mit Bundes-
tagspräsidentin Bärbel Bas 

•  Austausch der Wartehalle an der Bushaltestelle 
Leinenbrink und Neuerrichtung an der Halte-
stelle Weststraße/Buchenweg 

•  Installation LED-Beleuchtung an der Grund-
schule Werther-Langenheide 

•  Neues Klettergerüst am Grundschulstandort Lan-
genheide 

•  Errichtung einer Sportbox auf der Sportanlage 
Meyerfeld zum individuellen und freien Auslei-
hen von Kleinsportgeräten 

•  Aufbau eines Krisenmanagements innerhalb der 
Verwaltung (u. a. Erstellung Notfall-Flyer für die 
Bürger*innen und Einrichtung von Einspeise-
punkten für eine externe Stromversorgung an 
ausgewählten öffentlichen Gebäuden) 

•  Umgestaltung und Sanierung des Stadtparks 
 

(Stand: August 2023)

Neubau Feuerwehrgerätehaus Werther

Feierabend-Markt

Bu ̈cherschrank und  
Mobiliar am  
Venghauss-Platz

Christkindl-Markt 2022

Austausch  

Reaktorbeha ̈lter

Neues Klettergeru ̈st  

Grundschulstandort Langenheide

Gestaltung Tunnel am Freibad mit  Bo ̈ckstiegel-Motiven



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

März 2024
 

10. KW 

11. KW 

12. KW 

13. KW

9. KW

Karfreitag OstersonntagBeginn der  
Osterferien

Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Termine 1 2 3 

4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 

18 19 20 21 22 23 24 

25 26 27 28 29 30 31

Müllsammelaktion

15 Uhr: Kamingespräch im Haus 
Tiefenstraße zum Thema: Bau- und 
Planungsmaßnahmen in Werther. 
Mit Bürgermeister Veith Lemmen

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab  
Mobilstation

Frühlingserwachen  
verkaufsoffener  
Sonntag

Earth Hour

Internatioanler Frauentag

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

11 88

33 44

33 44

55 66 77

22

11 88 22

22 6633 44 7755 66 77 11 55 88
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Ratgeber für Notfallsituationen 
Informationen – Meldestellen – Infopunkte 

Wichtige  
Telefonnummern: 
• Feuerwehr, 

Rettungsdienst 112 
• Polizei 110 
• BBK-Hotline  

(zu Notfallvorsorge) 
0228 99 550 3670 

 
Notruf richtig absetzen: 
Bewahren Sie Ruhe! 
1. Ihren Namen 
2. Wo ist es passiert? 
3. Was ist passiert? 
4. Wie viele sind betroffen? 
Warten Sie auf weitere 
Rückfragen! 
 
Einen kostenlosen Ratge-
ber für die Notfallvorsorge, 
richtiges Handeln in Notsi-
tuationen sowie eine per-
sönliche Checkliste inden 
Sie auf der Seite des Bun-
desamtes für Bevölke-
rungsschutz und Katastro-
phenhilfe unter: 
www.bund.de/ratgeber.  

An wenn kann ich mich wenden? 
Im Falle eines Stromausfalls kann es zu Unterbrechungen des Telefon- 
und Mobilfunknetzes kommen. Bei Ausfall der Notrufnummern 110 
und 112 sind die Gerätehäuser der Feuerwehr besetzt und nehmen 
dringende Notrufe/Notfallmeldungen von Ihnen entgegen. 

Rundfunk  
Über den Rundfunk 
(Lokalradio Gütersloh 
UKW 97,5 und 107,5) 

oder durch überregionale Senderanstalten 
(WDR) können gezielt Nachrichten und Ver-
haltensregeln verbreitet werden. 

Foto: ©adobestock, New Africa 

Mobile Apps 
Die Notfall-Informations- und 
Nachrichten-App NINA warnt 
deutschlandweit und lokal vor 
Gefahren. Die vom Kreis Gü-

tersloh eingeführte App „BIWAPP“ löst parallel 
mit der Warn-App Nina aus und enthält Infor-
mationen über das Verhalten in Gefahrensitua-
tionen. Foto: ©adobestock, insta_photos 

Internet 
Aktuelle Informationen rund um das Thema 
„Katastrophenvorsorge“ inden Sie unter:  
www.kreis-guetersloh.de/aktuelles/ 
energiemangellage  

Bei längeren Ausfällen der Notrufnummern und in Krisenfällen gibt 
es zusätzliche Infopunkte der Stadtverwaltung, an denen die Notrufe 
vermittelt werden, es Lademöglichkeiten für medizinische Geräte gibt 
und Erste-Hilfe-Maßnahmen durchgeführt werden können. 

Gerätehaus Werther 
Blumenstraße 10

Gerätehaus Häger 
Auf der Bleeke 46 

Gerätehaus Langenheide 
Langenheider Straße 32 

Bauhof Werther 
Blumenstraße 14

Rathaus Werther 
Mühlenstraße 2

Bürgerhaus Häger 
Engerstraße 122

Grundschulteilstandort 
Langenheide 

Langenheider Straße 33 
    Foto: Ulrich Maaß 

Die Polizeiwachen in den Kommunen Güters-
loh, Halle (Westf.), Rheda-Wiedenbrück, Schloß 
Holte-Stukenbrock und Versmold werden rund 

um die Uhr besetzt sein. Die Feuerwehrhäuser in allen Kommunen des 
Kreises Gütersloh werden für die Dauer eines Stromausfalls ebenfalls 
rund um die Uhr besetzt sein. Foto: ©adobestock, OFC Pictures 

Wo bekomme ich aktuelle Infos im Notfall?



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

April 2024
14. KW 

15. KW 

16. KW 

17. KW 

18. KW

Ende der  
Osterferien

Ostermontag

Termine

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di

1 2 3 4 5 6 7 

8 9 10 11 12 13 14 

15 16 17 18 19 20 21 

22 23 24 25 26 27 28 

29 30

9.30 Uhr St.-Jacobi-Kirche 
Konirmation Pastor 
Hanke 

13.30 Uhr und 16.00 Uhr: 
Firmung in der  
St.-Jacobi-Kirche 

Hermannslauf 

Erstkommunion  
um 11.15 Uhr in der  
Kath. Kirche St. Michael

9.30 Uhr St.-Jacobi-Kirche 
Konirmation Pastorin 
Beier

Schadstoffannahme 13.04.2024:  
09.00–11.30 h Mühlenstraße (Parkplatz hinter dem Rathaus),  
11.45–13.00 h Am Hang | Weststraße (Bushaltestelle),  
13.15–14.00 h Häger (Parkplatz Leinenbrink), 
14.15–15.00 h Theenhausen (Buswendeplatz)

 
Ab sofort wird die Saison-Kom-
posttonne wieder im Rahmen der 
Kompostabfuhr entleert.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab  
Mobilstation

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

2 6 85

11 88

33 44

33 44

1 3 4 7

55 66 77

22

11 88 22

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

15 Uhr: Kamingespräch im Haus 
Tiefenstraße zum Thema: Was 
brauchen unsere Gartenvögel, 
damit es ihnen gut geht? 

Sie möchten Ihr Zuhause
gemütlicher, bequemer oder
großzügiger machen?
Oder Sie haben einfach nur Lust
auf einen Tapetenwechsel?
Wir bieten Ihnen die passende
finanzielle Lösung.

Schöner Wohnen
ist einfach.

Sparkasse

�



Gelber Sack/Gelbe Tonne –  
die richtige Sortierung ist wichtig! Sie haben Fragen zur Sor-

tierung? Wenden Sie sich 
gerne an die Abfallbera-
tung der Stadt Werther 
(Westf.): 
 
Kontakt: 
Simone Marquardt 
Tel.: 705-65 
E-Mail: Simone.Marquardt 

@stadt-werther.de 
 
Sie möchten eine Gelbe 
Tonne nutzen? 
Als Privatperson können 
Sie sich direkt an den  
Entsorger PreZero wenden. 
 
Kontakt: 
Firma PreZero 
Im Hagen 1 
Tel.: 0 52 01/7 35 50 
 
Weitere Infos zur Mülltren-
nung inden Sie auch unter 
www.muelltrennung-
wirkt.de

Bei der richtigen Abfallentsorgung sind alle 
gefragt, egal ob Mieter*innen oder Eigen-
heimbesitzer*innen. Denn richtige Mülltren-
nung ist in Deutschland seit der Einführung 
des Verpackungsgesetzes verplichtend. 
 
Was geschieht, wenn man seinen Müll 
nicht korrekt trennt? 
Stellt der Entsorger beim Abholen der Gelben 
Tonne/des Gelben Sackes fest, dass diese 
nicht wie vorgesehen befüllt wurden, können 
sie die Tonnen/Säcke stehen lassen. Mit 
einem Aufkleber weist der Entsorger darauf 
hin, warum die Behälter nicht geleert oder die 
Gelben Säcke nicht mitgenommen wurden 
und fordert zum Nachsortieren auf. 
 
Warum ist es wichtig, den Müll richtig zu 
sortieren? 
Falsch sortierter Müll erschwert den Sortierpro-
zess erheblich und kann das Recycling der Ver-
packungen sogar unmöglich machen. Daher 
fängt Recycling schon zuhause mit der richti-
gen Mülltrennung an. 
Durch das aufwendige Nachsortieren bei Fehl-
einwürfen entstehen hohe Kosten. Diese Kos-

ten tragen beim Gelben Sack/der Gelben 
Tonne zunächst die Hersteller der Verpackun-
gen. Letztendlich werden diese Kosten aber 
an den Endverbraucher weitergegeben. 
 
Was ist bei der Mülltrennung zu beachten? 
Mülltrennung hat zum Ziel, dass möglichst 
viele Materialien recycelt werden können. 
Durch die richtige Mülltrennung steigt die 
Menge der Recyclingmaterialien, die für die 
Herstellung neuer Produkte eingesetzt wer-
den. Das spart Ressourcen und Energie. Bitte 

die Verpackungsgegenstände voneinander 
trennen, damit sie recycelt werden können  
(z. B. Deckel vom Joghurtbecher trennen). 
 
Was gehört in die Gelbe Tonne/den Gel-
ben Sack? 
In Werther dürfen nur Verpackungsmateria-
lien aus Kunststoff, Metall oder Verbundstof-
fen entsorgt werden. Plastikspielzeug, Brat-
pfannen oder Elektrogeräte haben in der 
Gelben Tonne oder dem Gelben Sack nichts 
zu suchen.  
Übrigens: Die Verpackungen müssen nicht 
gespült werden, sollten aber völlig entleert 
(löffelrein) sein. 
 
Eine große Bitte zum Schluss: 
Bitte entscheiden Sie sich für ein Sammelsys-
tem. Entweder die Gelbe Tonne oder den Gel-
ben Sack. Bitte entsorgen Sie keine gefüllten 
Gelben Säcke in der Gelbe Tonne. Dies ist eine 
Doppelnutzung des Systems und hat zur 
Folge, dass die Gelben Säcke bei uns in Wer-
ther zu schnell vergriffen sind. Verwenden Sie 
bitte einfache, durchsichtige Plastiktüten. 



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Mai 2024
18. KW 

19. KW 

20. KW 

21. KW 

22. KW Termine

Christi Himmelfahrt

Tag der Arbeit

Pingstmontag

Pingstsonntag

Pingstferien

18. KW Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr

Termine 1 2 3 4 5 

6 7 8 9 10 11 12 

13 14 15 16 17 18 19 

20 21 22 23 24 25 26 

27 28 29 30 31

Fronleichnam

Maisingen im Stadtpark

Beginn Abnahme Sportabzeichen, 
18 Uhr Sportplatz Meyerfeld

Feierabend-Markt

Infos zum Sportabzeichen: 
Die Abnahme indet jeden  
Dienstag um 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Meyerfeld statt. 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab  
Mobilstation

Nacht der offenen  
Kirche in St. Jacobi

14.30 Uhr St. Jacobi-Kirche 
Eiserne und Gnadenkonirmation

11 33 55 8822 66

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

44 77

2 6 85

11 88

33 44

33 44

1 3 4 7

55 66 77

22

11 88 22

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

 
13.45 Uhr Haus Tiefenstraße: 
Tierparkerlebnis Olderdissen mit 
Cafébesuch.

10.30 Uhr:  
ökumenischer Gottesdienst  
am Waldheim

Für alle Energiebündel, die mehr als Geld wollen.

Denken Sie Ihre Finanzen neu! Ravensberger Straße 23 

33824 Werther (Westf.) 

Telefon 05203 706-0 

kontakt@bankverein-werther.de 

www.bankverein-werther.de   WIR SPRECHEN TEUTO. SEIT 1862.



Die Bohrung für eine Erdwär-

mesonde ist genehmigungs-

plichtig. Die Genehmigung 

erteilt der Kreis Gütersloh.  

 

Einen ersten Überblick zur Be-

wertung Ihres Standortes für 

Geothermie-Anlagen erhalten 

Sie im Portal „Geothermie in 

NRW – Standortcheck“ des 

Geologischen Dienstes NRW 

unter 

www.geothermie.nrw.de.

Regenerative Geothermie-Anlagen wie Erdwärmekollektoren oder 
-sonden werden als Alternative zum Heizen mit Öl oder Erdgas 
immer attraktiver. Bei der Planung einer Geothermie-Anlage sind 
jedoch die hydrogeologischen Bedingungen vor Ort zu beachten. 
Bei Standorten in sogenannten „hydrogeologisch sensiblen Berei-
chen“ oder Wasserschutzgebieten gelten Einschränkungen. 

Darstellung hydrologisch sensibler Bereich in Werther bei Bohrtiefen bis 100 m. 

Quelle: www.geothermie.nrw.de 

Standortsituation in Werther: 
Auf dem Stadtgebiet von Wer-
ther (Westf.) liegen unterschied-
liche geologische Voraussetzun-
gen vor, die in dem Portal 
„Geothermie in NRW – Standort-
check“ des Geologischen Diens-
tes NRW bewertet werden und 
öffentlich zugänglich sind.  
 
Am Hang des Teutoburger Wal-
des treten unter anderem Berei-
che mit Verkastungen sowie den 
Gesteinen Gips und Anhydrit 
auf. Diese Bereiche werden als 
„hydrogeologisch sensibel“ be-
zeichnet, da es zum einen durch 
sogenannte artesisch gespannte 
Grundwasserleiter im Unter-
grund bei tiefen Bohrungen zu 
einem Austritt von Grundwasser 

tes NRW einzuholen. Separat zu 
beachten sind die Wasserschutz-
gebiete „Werther-Schanze“ und 
„Werther-Egge“. In diesen Gebie-
ten sind Geothermie-Anlagen un-
zulässig bzw. wasserwirtschaft-
lich kritisch zu sehen. 
 
In dem Portal des Geologischen 
Dienstes NRW wird zudem die 
Wärmeleitfähigkeit der Gesteine 

Geothermie in Werther

an der Oberläche kommen 
kann. Zum anderen können 
diese Gesteine durch Kontakt 
mit Wasser aufquellen und sich 
der Erdboden dadurch anheben. 
Im nordöstlichen Stadtgebiet 
von Werther sind hingegen Ton-
steine des Juras verbreitet, die 
hydrogeologisch keine Risiken 
für Geothermie-Bohrungen dar-
stellen.  
 
Bohrungen für Erdwärmesonden 
sind grundsätzlich genehmi-
gungsplichtig. Eine Genehmi-
gung ist beim Kreis Gütersloh zu 
beantragen. Liegt der Standort 
des Vorhabens in einem hydro-
geologisch sensiblen Bereich, ist 
eine individuelle Standortbeur-
teilung des Geologischen Diens-

dargestellt. In Werther herrschen 
demnach gute bis mittelmäßige 
Bedingungen für Erdwärme vor. 
 
Das Portal gibt außerdem Aus-
kunft über die Untergrundver-
hältnisse zur Planung Ihrer ober-
lächennahen geothermischen 
Anlagen (Erdwärmekollektoren 
bis zu 2 m Tiefe und Erdwärme-
sonden bis zu 100 m Tiefe). 



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Juni 2024
Termine 

23. KW 

24. KW 

25. KW 

26. KW

22. KW Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2

3 4 5 6 7 8 9 

10 11 12 13 14 15 16 

17 18 19 20 21 22 23 

24 25 26 27 28 29 30

11-12 Uhr Schwimmen  
für das Sportabzeichen 
(Freibad Werther)

9.45 Uhr St.-Jacobi-Kirche  
Goldene und diamantene 
Konirmation

11-12 Uhr Schwimmen  
für das Sportabzeichen 
(Freibad Werther) 

Radfahren für das  
Sportabzeichen  
Info siehe oben

17.30 Uhr Nordic Walking  
für das Sportabzeichen  
(Sportplatz Meyerfeld)

Weltumwelttag

15.00 Uhr Start des Sommerlese-
clubs in der Stadtbibliothek

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

2 6 8

1 3 4

5

7

11 88

11 88

22 33 44

22 33 44 55 66 77

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

Infos zum Sportabzeichen: 
Die Abnahme indet jeden Dienstag um 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Meyerfeld statt. 
Samstag, 15.06.2024 
14.30 h Radfahren (Sprint), Parkplatz Schloss Tatenhausen (Halle) 
15.00 h Radfahren (Ausdauer), Parkplatz Schloss Tatenhausen (Halle) 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab  
Mobilstation

Aktuelle Ausstellung im Museum PAB: 
Nolde/Böckstiegel. Ein Dialog in Graik  
und Gemälden (9.6.-15.9.2024) 
Weitere Infos unter www.museumpab.de

Bestens 
beraten.



Haben Sie Interesse an 
einer Energieberatung? 
 
Die sogenannte Erstbera-
tung ist für Mieter*innen 
und Eigentümer*innen  
kostenlos und erfolgt durch 
unsere Energieberater  
direkt bei Ihnen zuhause. 
 
Anmeldung unter:  
energieberatung@ 
stadt-werther.de oder  
Telefon: 705-82

Eine energetische Sanierung ist ein sinnvoller Schritt, um in den 
eigenen vier Wänden den Energieverbrauch zu senken und den 
Wohnkomfort zu verbessern. Insbesondere bei der Planung einer 
neuen Heizung ist es wichtig, auch die Gebäudehülle unter die 
Lupe zu nehmen. Ansonsten läuft man Gefahr, wesentliche Ein-
sparungen, die die neuen Heiztechniken bieten, außer Acht zu 
lassen. 

Handwerkliches Geschick und Sorgfalt sind bei der Wärmedämmung von Decken und 

Dachböden vonnöten. Foto: AdobeStock

Eine gründliche Planung und 
Vorbereitung sind entscheidend. 
Dabei helfen Energieberater:in-
nen weiter, die eine umfassende 
Analyse Ihres Gebäudes erstel-
len und individuelle Maßnah-
men empfehlen. So sind fol-
gende Aspekte wichtig: 
 
Dämmstoff: Die Wahl des pas-
senden Dämmmaterials spielt 
eine große Rolle. Hierbei kann 
gewählt werden zwischen 
Dämmstoffen, die aus fossilen, 
mineralischen oder nachwach-
senden Rohstoffen hergestellt 
werden. Zu beachten sind hier 
insbesondere die Wärmedämm-
fähigkeit als auch die ökologi-

die Dämmung des Dachs und 
der Fassade ausschließlich von 
Fachleuten durchgeführt wer-
den. Wichtig sind eine fachge-
rechte Montage, eine lückenlose 
Dämmung und die Vermeidung 
von Wärmebrücken. 
 
Brandgefahr? Eine fachgerechte 
Fassadendämmung erhöht nor-

Behaglich wohnen dank Dämmung 
So packen Sie Ihr Haus gut ein 

schen Eigenschaften des Materi-
als. 
 
Vorbereitung der Fassade: Die 
Fassade sollte gründlich gerei-
nigt sein. 
 
Fachgerechtes Anbringen: Die 
Dämmung der Kellerdecke und 
obersten Geschossdecke ist rela-
tiv einfach umzusetzen, da es 
sich um eine Betondecke han-
delt. Jemand mit handwerkli-
chem Geschick kann dies selbst 
machen. Aber mit Sorgfalt, denn 
nur eine sauber umgesetzte 
Dämmung bringt den ge-
wünschten Effekt und beugt 
Bauschäden vor. Dagegen sollte 

malerweise nicht das Brandrisiko. 
Obwohl viele Dämmmaterialien 
grundsätzlich brennbar sind, wer-
den sie durch Flammschutzmittel 
schwer entlammbar. Gut zu wis-
sen: Mineralische Dämmstoffe 
sind absolut feuerfest und tra-
gen nicht zur Ausbreitung eines 
Fassadenbrands bei.



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Juli 2024
27. KW 

28. KW 

29. KW 

30. KW 

31. KW

Beginn der  
Sommerferien

Termine

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di Mi

1 2 3 4 5 6 7 

8 9 10 11 12 13 14 

 15 16 17 18 19 20 21 

22 23 24 25 26 27 28 

29 30 31

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab  
Mobilstation

11-12 Uhr Schwimmen 
für das Sportabzeichen, 
Freibad 

11-12 Uhr Schwimmen 
für das Sportabzeichen, 
Freibad

18-19 Uhr Schwimmen  
für das Sportabzeichen, Freibad

18-19 Uhr Schwimmen  
für das Sportabzeichen, Freibad

 
 
„MachWasMittwoch“ in der  
Stadtbibliothek

 
 
„MachWasMittwoch“ in der  
Stadtbibliothek

Infos zum Sportabzeichen: 
Die Abnahme indet jeden  
Dienstag um 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Meyerfeld statt. 

Jeden Mittwoch in den Sommerferien  
indet in der Stadtbibliothek der  
„MachWasMittwoch“ statt. 
Weitere Infos unter  
bibliothek.stadt-werther.de

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

44 77

44 77

2 6 8

1 3 4

5

7

11 88

11 88

22 33 44

2 6 8511 88 22 33 44

22 33 44 55 66 77

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

 
 
Feierabend-Markt
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Mit Leitungswasser den CO2-Fußabdruck 
verringern und Abfall einsparen Vorteile von Trinkwasser 

aus der Leitung auf 
einen Blick: 
 
• Kostenersparnis:  

400 Liter Leitungswasser 
kosten nur 1 Euro! 

 
• Zeitersparnis: Leitungs-

wasser ist rund um die 
Uhr direkt verfügbar 

 
• Abfallvermeidung 
 
• Gut fürs Klima: pro Liter 

Flaschenwasser fallen 
rund 200 g CO2 für 
Transport und Verpa-
ckung an 

 
• Kein Kistenschleppen → 

einfach den Hahn aufdre-
hen und trinken 

 
• Leitungswasser ist das 

am besten kontrollierte 
Lebensmittel in Deutsch-
land.

Der Mensch ist umgeben von Wasser und besteht selbst aus 70 - 
80% Wasser. Das wichtigste Nahrungsmittel zum Leben eines 
Menschen ist Wasser. Gleichzeitig liegt in der Entscheidung, wel-
ches Wasser wir trinken, ein hohes Potenzial für den Umwelt- und 
Klimaschutz.  

Immer verfügbar, ohne Transportwege oder Verpackungsabfall zu verursachen: Trink-

wasser aus dem Hahn schont Geldbeutel und Umwelt.  

Foto: Karolina Grabowska von pixabay.com 

Analyse sinnvoll ist.  
 
Mit Leitungswasser das Klima 
schützen 
Wer Leitungswasser trinkt, kann 
enorm viele Abfälle einsparen, 
da z. B. die Plastikverpackung 
wegfällt. 
Durch die Einsparung von Trans-

portwegen werden außerdem 
Treibhausgasemissionen redu-
ziert. 
Wer gerne sprudeliges Wasser 
trinkt, kann sich gerne für zu-
hause einen Wassersprudler kau-
fen. So hat man sprudeliges Was-
ser auf Knopfdruck.

Leitungswasser in Deutschland 
muss dank der Trinkwasserver-
ordnung strenge Grenzwerte 
einhalten und weist somit lä-

chendeckend eine hohe Trink-
wasser-Qualität auf. Warum 
also nicht einfach Wasser aus 
dem Hahn trinken? 
Bis zur Übergabe an die einzel-
nen Gebäude in einer Kommune 
trägt der Wasserversorger die Ver-
antwortung, die Richtlinien ein-
zuhalten. Dass das Trinkwasser 
auch in den hauseigenen Rohren 
die gute Qualität behält, kann 
eine Trinkwasser-Analyse bestäti-
gen. Insbesondere in älteren 
Häusern (vor 1973) sind über-
wiegend Rohre aus Blei verlegt 
worden. Blei im Trinkwasser ist 
für den menschlichen Organis-
mus aber sehr gefährlich! Des-
wegen empiehlt es sich, beim 
Gesundheitsamt des Kreises Gü-
tersloh nachzufragen, ob eine 

Wasser ist das wichtigste Nahrungsmit-

tel für uns Menschen. 

Foto: Doris Jungo von pixabay.com



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

August 2024
 

32. KW 

33. KW 

34. KW 

35. KW

31. KWTermine Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 4 

5 6 7 8 9 10 11 

12 13 14 15 16 17 18 

19 20 21 22 23 24 25 

26 27 28 29 30 31 1

Ende der  
Sommerferien

September

OPUS-ARTE-OPERA 
Werther Opernsommer, 
Haus Werther 
 
 
14-17 Uhr Sportabzeichentag 
(Sportplatz Meyerfeld)

11-12 Uhr  
Sportabzeichentag  
(Sportplatz Meyerfeld) 

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab  
Mobilstation

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab  
Mobilstation

11-12 Uhr Schwimmen  
für das Sportabzeichen, 
Freibad

 
18-19 Uhr Schwimmen für das  
Sportabzeichen, Freibad 
 
Fußball-Feriencamp BV Werther

 
 
 
Fußball-Feriencamp BV Werther

 
 
 
Fußball-Feriencamp BV Werther

 
18-19 Uhr Schwimmen  
für das Sportabzeichen,  
Freibad 

 
17.30 Uhr Nordic Walking  
für das Sportabzeichen  
(Sportplatz Meyerfeld) 

 
Bierfest 

 
Ende des Sommerleseclubs in der 
Stadtbibliothek

 
Bierfest  

 
Bierfest  
 
11-12 Uhr Schwimmen  
für das Sportabzeichen, 
Freibad

 
„MachWasMittwoch“ in der  
Stadtbibliothek 
Infos siehe Termine Juli

Infos zum Sportabzeichen: 
Die Abnahme indet jeden 
Dienstag um 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Meyerfeld statt. 

22 66 11 33 55 88

11 33 55 88

22 66

44 77

44 77

1 3 4 7

11 88

2 6 8511 88 22 33 44

22 33 44 55 66 77

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

1 3 4 7

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

Feierabend-Markt
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Schon gewusst? 
 

Auch Bäume bekommen  

Sonnenbrand! 

Wenn ein beschatteter Baum 

plötzlich der Sonne ausge-

setzt ist, weil ein Nachbar-

baum gefällt werden musste, 

können sich bei extremer Son-

neneinstrahlung die Rinde 

und das darunter liegende  

Gewebe derart aufheizen, so 

dass Rindenschäden entste-

hen, die den Baum zum Ab-

sterben bringen. Dies ist  

besonders häuig bei unserer 

heimischen Buche zu beob-

achten! 

Schon von Weitem ist an kahlen Hängen und Kuppen leicht zu 
erkennen, wie sehr sich der Teutoburger Wald, der unser Land-
schaftsbild so sehr prägt, verändert hat. Nicht nur die Fichtenbe-
stände sind nach einer Folge niederschlagsarmer Jahre und dem 
Befall mit Borkenkäfern abgestorben oder abgeholzt worden, 
auch die für unseren Naturraum typischen Buchenbestände 
haben sich insbesondere auf lachgründigen Böden und in son-
nenexponierter Lage gelichtet. Nur noch knapp ein Viertel der Bu-
chen gilt mittlerweile noch als „gesund“.  

Abgestorbener Bestand und 

Neuanplanzung. 

Fotos: A. Flottmann

Waldbesitzer stehen vor der gro-
ßen Herausforderung, die vielen 
kahlen Flächen wieder aufzufors-
ten, um den Wald als Wirt-
schafts- und Erholungsraum und 
als Lebensraum für Tiere und 
Planzen zu erhalten. Doch wie 
kann es gelingen, dass diese Be-
mühungen den klimatischen Ver-
änderungen Stand halten? Wird 
unser Wald weiterhin Kohlendi-
oxid binden und Wasser spei-
chern können – und uns damit 
helfen, den Klimawandel abzu-
mildern?   
 
Einigkeit besteht darüber, dass 
zukünftig mehr auf Mischwälder 
als in der Vergangenheit gesetzt 

ten, wie z. B. Feldahorn, Elsbeere, 
Flatterulme, Vogelkirsche oder 
Traubeneiche. 
 
• Beimischung nicht heimischer 
Baumarten, wie z. B. Schwarzkie-
fer, Douglasie, Libanonzeder, 
Küsten- und Weißtanne, japani-
sche Lärche, Silberlinde, Esskas-
tanie, Walnuss oder Schwarz-
nuss. 

Wald im Wandel

werden muss. Um solche, dem 
Klimawandel besser angepasste 
Mischwälder zu entwickeln, wer-
den mehrere Strategien verfolgt: 
 
• Wiederaufforstung mit den 
bisherigen heimischen Haupt-
baum arten (z. B. Buche, Fichte, 
Lärche, Eiche), jedoch mit Setz-
lingen aus einem auch in der 
Vergangenheit schon trockene-
ren Verbreitungsgebiet (z. B. 
Ostdeutschland oder Südosteu-
ropa), die dadurch trockenheits-
verträglicher sind. 
 
• Zusätzliche Planzung von bis-
her eher selten waldbaulich ge-
nutzten einheimischen Baumar-

• Naturverjüngung, d. h. der 
Nachwuchs-Waldbestand entwi-
ckelt sich aus den herabgefalle-
nen oder angelogenen Samen 
umstehender Altbäume. Unver-
meidliche Beschädigungen der 
Wurzeln beim Planzvorgang 
werden so vermieden. Die unge-
störte Wurzelentwicklung er-
höht die Stabilität der späteren 
Wälder.

„Sonnenbrand“



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

September 2024
36. KW 

37. KW 

38. KW 

39. KW 

40. KW Termine

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo

2 3 4 5 6 7 8 

9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 

23 24 25 26 27  28 29 

30

Böckstiegellauf

Weltkindertag

Infos zum Sportabzeichen: 
Die Abnahme indet jeden Dienstag um 18 Uhr auf dem 
Sportplatz Meyerfeld statt. 
Samstag, 07.09.2024 
14.30 h Radfahren (Sprint), Parkplatz Schloss Tatenhausen (Halle) 
15.00 h Radfahren (Ausdauer), Parkplatz Schloss Tatenhausen (Halle) 
 

Radfahren für das  
Sportabzeichen  
Info siehe unten

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

22 66 11 33 55 88

11 33 55 8822 66

22 66

44 77

44 77

11 88

2 6 8511 88 22 33 44

22 33 44 55 66 77

1 3 4 7

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

 
17.30 Uhr Nordic Walking  
für das Sportabzeichen  
(Sportplatz Meyerfeld) 

 
Europäische Mobilitätswoche  
vom 16.09. bis 22.09.2024

Aktuelle Ausstellung im Museum PAB: 
Asger Jorn. Rød jord. Expressionismus und  
Abstraktion (29.9.2024-26.1.2025) 
Weitere Infos unter www.museumpab.de

Besuchen Sie uns auch außerhalb der Ö  nungszeiten

www.stadt-werther.de

E-Mail: info@stadt-werther.de

Folgen Sie uns gerne auf Facebook und Instagram



Weitere Informationen er-
halten Sie bei der Stadt 
Werther (Westf.) oder bei 
der Unteren Wasserbehörde 
des Kreises Gütersloh. 
 
Ansprechpartner bei der  
Stadt Werther (Westf.): 
 
Büro der  
Umweltbeauftragten 
Dr. Nadine Dannhaus 
E-Mail:  
nadine.dannhaus@ 
stadt-werther.de 
Telefon: 7 05-48

Die ausgeprägte Sommertrockenheit der letzten Jahre zeigt deut-
lich, wie wichtig das Element Wasser für uns Menschen und un-
sere Umwelt ist. Es fehlten in den Sommermonaten z. T. 50 % des 
Niederschlags und durch das hohe Temperaturniveau sind zudem 
die Verdunstung und die Wasserförderung sehr hoch gewesen, 
was für eine zusätzliche Austrocknung der Böden sorgte. 

Muldenversickerung Foto: S. Borghoff

Der Trend zu sinkenden Grund-
wasserständen wird zunehmend 
sichtbar. Kurzzeitige nasse Peri-
oden reichen nicht aus, um diese 
Entwicklung aufzuhalten. Die 
Grundwasserneubildung ist ein 
Prozess, der Monate bis Jahre in 
Anspruch nimmt. 
Umso wichtiger wird es, die anfal-
lenden Niederschlagsmengen von 
Dächern und sonstigen befestig-
ten Flächen nicht mehr über Grä-
ben oder die Kanalisation mög-
lichst rasch abzuleiten, sondern 
ortsnah auf dem eigenen Grund-
stück zurückzuhalten, gegebenen-
falls zu nutzen oder zu versickern 
und so dem natürlichen Wasser-
kreislauf wieder zuzuführen. 

Übergang der Flächenversicke-
rung zur Muldenversickerung. In 
der Mulde kann nicht unmittel-
bar versickerbares Wasser kurzzei-
tig zwischengespeichert werden. 
Durch die Filterung in der beleb-
ten Bodenzone indet gleichzeitig 
eine Reinigung statt. 
Eine weitere Alternative der Re-
genwassernutzung ist die An-
schaffung einer Regenwasserzis-

Regenwasserversickerung  
auf dem eigenen Grundstück 

Wie wird Regenwasser effektiv 
versickert? 
Es gibt verschiedene Techniken 
Regenwasser zu versickern, wo bei 
jede Technik ihre Vorzüge und 
spezielle Eignung für bestimmte 
Boden- und Nutzungsanforderun-
gen hat. Die einfachsten Versicke-
rungsmethoden sind die Flächen- 
und die Muldenversickerung. Das 
von den Dach- und sonstigen Flä-
chen ablaufende Regenwasser 
wird möglichst breitlächig, über 
eine offene Rinne oder über eine 
Rohr leitung oberlächennah ei -
ner versickerungsfähigen Rasen- 
oder Beetläche zugeleitet. Aus-
gebildet als bewachsene lache 
Bodenvertiefung ergibt sich der 

terne. Diese eignet sich nicht nur 
zum Bewässern von Garten und 
Blumen sondern ggf. auch für 
die Regenwassernutzung im 
Haus. So können Toilettenspü-
lungen oder Waschmaschinen 
mit dem weichen Regenwasser 
betrieben werden. Das ist nicht 
nur aus ökologischer Sicht sinn-
voll sondern spart auch bares 
Geld.



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Oktober 2024

Termine

 

41. KW 

42. KW 

43. KW 

44. KW

Reformationstag

40. KWTermine Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do

1 2 3 4 5 6 

7 8 9 10 11 12 13 

14 15 16 17 18 19 20 

21 22 23 24 25 26 27 

28 29 30 31

Tag der Dt. Einheit

Beginn der  
Herbstferien

Ende der  
Herbstferien

 
Letzte Abnahme Sportabzeichen, 
Sportplatz Meyerfeld  
18.00 - 19.30 Uhr

Ortsschau des  
Kleintierzuchtvereins  
Werther e.V.

Ortsschau des  
Kleintierzuchtvereins  
Werther e.V.

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

11 33 55 88

11 33 55 88

11 33 55 8822 66

22 66

44 77

44 77

44 77

11 88

2 6 8511 88 22 33 44

22 33 44 55 66 77

1 3 4 7

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

Goldener Oktober -  
verkaufsoffener Sonntag 

Wanderung des  
TV Werther 9.30 Uhr ab  
Mobilstation 

17 Uhr Musik zum  
Erntedank in St. Jacobi

Finanzieren Sie Ihre Wünsche
schnell, transparent und flexibel.

Wir bieten faire Konditionen,
flexible Laufzeiten und feste,
überschaubare Raten.

Bequem eingerichtet.
Sicher finanziert.

Sparkasse

�
Sparkassen-Privatkredit

Sparkasse

�



Die  
Wertstoffwerkstatt 
 

Das Konzept:  

außerschulischer Lernort der 

Abfallwirtschaftsgesellschaf-

ten des Kreises Warendorf 

(AWG) und des Kreises  

Gütersloh (GEG).  

 

Die Idee:  

pädagogisches Konzept,  

das jungen Besuchern die Auf-

bereitung des Hausmülls an-

schaulich erklärt. 

 

Der Ort:  

Entsorgungszentrum in  

Ennigerloh, Westring 10. 

 

Mehr Infos:  

www.wertstoffwerkstatt.de  

 

Kontakt:  

Ansprechpartner ist  

Michael Dierkes,  

michael.dierkes@awg-waf.de 

oder 02524/9307-410

So kommt Umweltbildung im wahrsten Sinne des Wortes gut an: 
Seit vergangenem Jahr ist die Wertstoffwerkstatt, der außerschu-
lische Lernort der Abfallwirtschaftsgesellschaften der Kreise Wa-
rendorf (AWG) und Gütersloh (GEG), auch auf vier Rädern unter-
wegs. Mit dem Umweltmobil wird Klima- und Umweltschutz nicht 
nur greifbar, sondern der fahrbare Lernort steuert Schulen, Kitas 
und Co. ganz einfach direkt an. Mit im Gepäck: Alles, was kleine 
und große Forscher zu echten Umweltexperten werden lässt. 

Wie trenne ich meinen Abfall zu 
Hause richtig? Wie kann ich Müll 
vermeiden und wie kann er wie-
derverwendet werden? Wie wird 
aus heimischem Abfall Ersatz-
brennstoff für die Industrie? Dies 

Veranstaltungen in beiden Krei-
sen an, um Umweltthemen be-
greifbar zu machen.  
Mit im Gepäck hat Anne Fiedler 
nicht nur reichlich Lernmaterial 
zur Kreislaufwirtschaft und der 
richtigen Entsorgung von Abfäl-
len. Wenn sie mit dem Mobil vor-
fährt, ist sie oft nicht allein, son-
dern hat einen besonderen, 
tierischen Begleiter dabei. Die 
Riesen-Gespenstschrecke der 
Wertstoffwerkstatt sieht nicht 
nur spannend aus, sie vermittelt 
auch den natürlichen Stoffkreis-

Umweltbildung auf vier Rädern 
Umweltmobil macht unter anderem an Schulen und Kitas Halt 

sind nur wenige der Fragen, die 
Anne Fiedler in ihrer Wertstoff-
werkstatt on tour beantwortet. 
Sie steuert auf Anfrage sowohl 
Schulen und Kitas als auch Wo-
chenmärkte und verschiedene 

lauf und ist bei jedem Besuch 
ein Highlight. 
Gefördert wird das Projekt von 
den VITAL-Regionen der Kreise 
Warendorf und Gütersloh. Das 
Angebot spricht ausdrücklich alle 
Generationen an. Lernen kann 
hier also jeder etwas. 
Anfragen koordiniert Anne Fied-
ler, die das Umweltbildungsmobil 
betreut. Wer Interesse an einem 
Besuchstermin hat, meldet sich 
bei ihr per E-Mail an anne. 
iedler@awg-waf.de oder telefo-
nisch unter 0 25 24 / 9 30 74 16.

Wenn Anne Fiedler mit dem Umweltbildungsmobil in 
Schulen unterwegs ist, hat sie oft einen besonderen Gast 
im Gepäck: Eine der Riesen-Gespenstschrecken, die den 
natürlichen Stoffkreislauf auf spannende Weise begreif-
bar macht. 

Für den Besuch an Schulen ist ein spezielles pädagogi-
sches Konzept entwickelt worden, das den Kindern alles 
Wichtige über Kreislaufwirtschaft und die richtige Ent-
sorgung von Abfällen näherbringt. Anne Fiedler unter-
stützt bei den zu lösenden Aufgaben. 

In der Wertstoffwerkstatt, dem außerschulischen Lernort 
der Abfallwirtschaftsgesellschaften des Kreises Waren-
dorf und des Kreises Gütersloh, können Kinder spiele-
risch selbst Abfall aufbereiten – hier an der Sortierma-
schine. Fotos: GEG 



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

November 2024
 

45. KW 

46. KW 

47. KW 

48. KW

44. KWTermine Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 2 3 

4 5 6 7 8 9 10 

11 12 13 14 15 16 17 

18 19 20 21 22 23 24 

25 26 27 28 29 30 1

Allerheiligen

Dezember

1. Advent

Schadstoffannahme 09.11.2024:  
09.00–11.30 h Mühlenstraße  

(Parkplatz hinter dem Rathaus),  
              11.45–13.00 h Am Hang | Weststraße (Bushaltestelle),  
             13.15–14.00 h Häger (Parkplatz Leinenbrink), 
             14.15–15.00 h Theenhausen (Buswendeplatz)

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab  
Mobilstation

Wanderung des  
TV Werther 
9.30 Uhr ab  
Mobilstation

Wunderwelt der Farben, 
Lichter und Düfte 
verkaufsoffener Sonntag

Im dieser Woche wird die Saison-
Komposttonne das letzte Mal im 
Rahmen der Kompostabfuhr ent-
leert!

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

11 33 55 8822 66 44 77

11 33 55 8822 66 44 77

11 88

2 6 85

11 88 22 33 44

22 33 44 55 66 77

1 3 4 7

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

Besuchen Sie uns auch außerhalb der Ö  nungszeiten

���.stadt-werther.de

E-Mail: info@stadt-werther.de

Folgen Sie uns gerne auf Facebook und Instagram



Museum Peter August Böckstiegel Foto: Claudia Dreyße

Museum Peter August Böckstiegel 
Öffnungszeiten:  
Mi-So 12-18 Uhr 
Umbaupausen zwischen 
den Ausstellungen  
s. Webseite  
 
Öffentliche Führungen: 
Mi 17 Uhr + Sa/So 15 Uhr 
Kontingent begrenzt,  
Tickets eine Stunde vor  
Beginn an der Museums-
kasse erhältlich. 
Das Künstlerhaus ist nur 
mit einer Führung zu besu-
chen. 
 
Private Führungen: 
0 52 03 - 2 96 12 22  
(Mi + Fr 9-13 Uhr) 
buchung@museumpab.de 
 
Preise: 
7 EUR, erm. 4 EUR 
Inhaber*innen des  
WertherPass erhalten  
ermäßigten Eintritt. 
Kinder und Jugendliche bis 
einschl. 18 Jahren frei.

Der Maler Peter August Böckstiegel (1889-1951 in Werther-Arrode) 
gehört zu den wichtigsten Vertretern der modernen Kunst in West-
falen. Sein Schaffen entstand in Auseinandersetzung mit der Malerei 
der europ. Avantgarde, insbesondere der Kunst Vincent van Goghs. 

stellen sein Werk in neuen Facet-
ten vor, setzen es aber auch in 
Dialog mit der Kunst seiner Zeit. 
Einen Fokus legt das Museum 
dabei auf Künstler*innen der 
„Bielefelder Moderne“ und aus 
Dresden. 
 
Das Museum soll ein Ort der Be-
gegnung und des Austauschs für 
alle Menschen sein: Das Café & 
Bistro Vincent lädt zum Verwei-

len und Genießen ein, ein ab-
wechslungsreiches Veranstal-
tungsprogramm zum Mitmachen. 
Die Kunstvermittlung für Jung 
und Alt, für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene steht im Zen-
trum der Museumsarbeit. Ein 
großzügiger Atelierraum steht 
für kreatives Arbeiten bereit, in 
den Sommermonaten ergänzt 
durch ein „Grünes Klassenzim-
mer“ im Freien. Inklusive und 
barrierefreie Angebote sind stets 
Teil des Programms. 
 
Informationen:  
0 52 03 - 2 96 12 20  
(Mi-So 12-18 Uhr) 
www.museumpab.de 
Instagram und Facebook 
 
Anschrift: 
Museum  
Peter August Böckstiegel 
Schloßstr. 109/111 
33824 Werther 

Auf dem Grundstück von Böck-
stiegels Elternhaus wurde 2018 
ein moderner Museumsbau eröff-
net. Das mit Muschelkalk verklei-
dete Gebäude in einer bewusst 
modernen und expressiven For-
mensprache entstand nach Ent-
würfen von h. s. d Architekten aus 
Lemgo. Es gibt durch große Fens-
terlächen den Blick auf den rot 
gestrichenen, denkmalgeschütz-
ten Kotten frei – wie Böckstiegel 
es auf dem Gemälde „Elternhaus 
mit Kornstiegen“ gesehen hat. 
 
Die Sammlung des Museums 
umfasst rund 1.300 Gemälde, 
Arbeiten auf Papier und Plasti-
ken aus dem Nachlass des 
Künstlers sowie über 400 Werke 
seiner Kunstsammlung, heute im 
Besitz des P. A. Böckstiegel-Freun-

deskreises. Das Museum zeigt 
drei Ausstellungen pro Jahr, in 
denen die eigenen Bestände 
durch Leihgaben aus Museen 
und Privatsammlungen ergänzt 
werden. Sie zeigen Böckstiegel 
als eigenständigen Künstler und 



Restmülltonne

Komposttonne

Papierabfuhr

Gelber Sack

Die Behältnisse  
müssen am  
Abholtag  
ab 6.00 h  
bereitstehen.

Dezember 2024
49. KW 

50. KW 

51. KW 

52. KW 

01. KW Termine

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So 

Mo Di Mi Do Fr Sa So

Mo Di

2. Advent

3. Advent

4. Advent

HeiligabendBeginn der  
Winterferien

2 3 4 5 6 7 8 

9 10 11 12 13 14 15 

16 17 18 19 20 21 22 

23 24 25 26 27  28 29 

30 31 

1. Weihnachtstag

Silvester

2. Weihnachtstag

ChristkindlmarktChristkindlmarkt Christkindlmarkt

17.00 Uhr:  
Adventskonzert  
in St. Jacobi

17.00 Uhr:  
Musik an der Krippe  
in St. Jacobi

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek: 
Di.          10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h 
Mi.          15.00–18.30 h 
Do. + Fr.   10.00–12.00 h und 15.00–18.30 h

11 33 55 8822 66 44 77

11 33

55 88

22 66

44 77

11 88

11 88 22

11 88 22

33 44

22 33 44 55 66 77

55 66 77 11 55 88 22 6633 44 77

Kein Plastik in die Biotonne.
auch kompostierbare Plastiktüten  dürfen nicht in die biotonne.

www.wirfuerbio.de/geg-gt



Entsorgungsmöglichkeiten

Im Hagen 1a 
33790 Halle (Westf.) 
Telefon: 0 52 01 66 55 84 
 
 
 
Entgeltplichtige Abgabe von: 
 
Rest-/Sperrmüll 
• je angefangene 500 Liter 8,- € 
• Anlieferung mit Anhänger,  

Kleintransporter oder Kleinbus:  
Verwiegung 
(Mindestgebühr 16,- € bis 200 kg)  

 
Grünabfällen sowie Bauschutt 
• je angefangene 500 Liter  

Grünabfälle 4,- € 
• je angefangene 500 Liter  

Bauschutt 8,- € 
• Anlieferung mit Anhänger,  

Kleintransporter oder Kleinbus:  
Verwiegung 
(Mindestgebühr 7,- € bis 200 kg)

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag: 
8.00 bis 16.30 Uhr 
 
Jeden Samstag (März bis November): 
9.00 bis 13.00 Uhr 
 
In den Monaten Dezember, Januar, 
Februar nur jeden 1. Samstag im Monat 
geöffnet.

Kirchplatz 28 
33803 Steinhagen 
Telefon: 05204 87 00 77 1 
 
Kostenlose Abgabe von: 
gut erhaltenen Gebrauchsgegenständen 
(Möbel, Haushaltswaren, Bücher, Spiel-
zeug), intakten und defekten Elektro- und 
Elektronikgeräten, ausgedienten Energie-
sparlampen, LED-Leuchten sowie Leucht-
stoffröhren, Fahrrädern und Metallschrott 
 
Öffnungszeiten: 
Di. - Fr. 10.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 10.00 - 13-00 Uhr 
 
Die kostenlose Abholung von gut erhal-
tenen Möbeln sowie von funktionstüchti-
gen Waschmaschinen, Trocknern, Kühlge-
räten und Fahrrädern kann telefonisch 
erfragt und vereinbart werden. 
 
Fahrradwerkstatt/ Repair-Café 
Jeden 3. Donnerstag im Monat 
14.00 - 18.00 Uhr

Reifen 
PKW-Reifen –  
mit/ohne Felge pro Stück 5,- € 
 
Kostenlose Abgabe von: 
Altglas, Papier, Pappe, Kartonagen und 
Metallschrott sowie ausgedienten  
Elektro- und Elektronikgeräten,  
Energiesparlampen, LED-Leuchten und  
Leuchtstoffröhren 
 
Kostenlose Schadstoffabgabe: 
Jeden ersten Freitag im Monat 
können Schadstoffe aus privaten Haus-
halten in der Zeit von 13.30 bis 16.30 Uhr 
abgegeben werden. 
 
Abgabe von Schadstoffen aus  
Gewerbebetrieben: 
25,- € (gilt für Kleinstmengen),  
Anmeldung per Karte 
 
Entgeltplichtige Anlieferung von: 
Informationen zur Abgabe größerer 
Mengen Boden und Bauschutt sowie  
zu den Entsorgungsmöglichkeiten für  
asbesthaltige Baustoffe erhalten Sie 
unter der Telefonnummer: 0 54 25 15 05

Aktuelle Informationen  

unter www.stadt-werther.de 

oder Telefon 705-65 

 

Weitergehende Informatio-

nen zu den erhobenen  

Entgelten und zur Abgabe 

von Abfällen am  

Entsorgungspunkt Nord  

unter www.geg-gt.de. 

 

 

 

 

Die Angaben entsprechen 

dem Stand vom August 2023.

Entsorgungspunkt Nord in  
Halle-Künsebeck 

Gebrauchtwaren-Kaufhaus 
M(öbel) & M(ehr) der ash Gü-
tersloh gGmbH in Steinhagen



Stadt Werther (Westf.) 

E-Mail-Adressen der Mitarbeiter der Stadt 
Werther (Westf.) 
Vor- und Zuname mit der Endung  
@stadt-werther.de,  
z. B. simone.marquardt@stadt-werther.de 
 
Büro der Umweltbeauftragten: 
Umweltbeauftragte 
Dr. Nadine Dannhaus 705-48 
Abfallberatung 
Simone Marquardt 705-65 
Klimaschutzmanager 
Eike Horn  705-72  
Fachbereich 1, Service, Schule, Kultur, Sport 
Guido Neugebauer 705-13  
Fachbereich 2, Finanzen | Stadtwerke 
Rainer Demoliner 705-50  
Fachbereich 3, Ordnungs- und Sozialwesen 
Ulrike Miesen 705-40  
Fachbereich 4, Planen und Bauen 
Jens Kreiensiek 705-60  
Gleichstellungsbeauftragte 
Nora Breuer 705-62  
Bauhof 
Lars Dilba 705-70 
 
 
 
 
 
 
 
Gesellschaft zur Entsorgung von 
Abfällen Kreis Gütersloh mbH  
Telefon: 05241/8527-47, info@geg-gt.de 
 
 
Geschäftsführung 
Thomas Grundmann 05241 85-2739 
 
Schadstoffsammlung 0800 2334859 
 
Entsorgungspunkt Nord (Halle/Westf.) 

05201 665584

Abgrabungen 
Nicola Brandstetter 2715 
Kim Sotowitz 2725  
Landschaftsplanung 
Bettina Landwehrjohann 2727 
Hans-Martin Bröskamp 2713  
Naturschutzgebiete 
Thomas Bierbaum 2712  
Waldumwandlungen 
Hans-Martin Bröskamp 2713  
Verstöße gegen das Landschaftsrecht 
Astrid Hiemer 2751  
Bauen im Außenbereich 
Ulrike Rediker-Authmann 2723 
Hanna Bante 2720 
Marina Strickmann 2702 
Sabine Plöger 2714  
Teiche und Kleingewässer, Renaturierung 
von Gewässern, Uferrandstreifen 
Ulrike Rediker-Authmann 2723  
Bodenaufschüttungen 
Nicola Brandstetter 2715 
Thomas Bierbaum 2712  
Bauleitplanung  
Annette Pagenkemper 2717  
GIS, Digitalisierung 
Nicola Brandstetter 2715 
Marina Strickmann 2702  
Vergaben 
Eberhard Beckemeyer 2716 
Katharina Hempel 2722  
Vertragsnaturschutz 
Katharina Hempel 2722 
Anja Surmann 2724  
Artenschutz, Haltung geschützter Arten, 
Tiergehege 
Susanne Siefert  2718 
Bettina Landwehrjohann 2727 
Claudia Eckervogt 2719 
Thomas Bierbaum 2712  
Reiterplaketten 
Anja Surmann   2724  
Wandern und Reiten in der Landschaft 
Anja Surmann   2724  
Erneuerbare Energien und Altbausanierung 
Ursula Thering  2762 
 
Grünes Telefon 2799

Dschungelführer Umweltschutz
Klimaschutzprojekte 
Kim Nadine Rother 2763  
Mobilität 
Hanna Bante 2764 
 
Abteilung Tiefbau/ 
untere Wasserbehörde  
Handhabung wassergefährdender Stoffe  
Philip Dreier 2629  
Kleinkläranlagen/Klärschlammausbringung  
Jutta Baucke 2643  
Benutzung von Gewässern, wasserrechtliche 
Fragen, Wasserschutzgebiete 
Thorsten Junker 2602  
für Borgholzhausen, Halle, Harsewinkel,  
Herzebrock-Clarholz, Steinhagen, Versmold, 
Werther:  
Thomas Wegner 2606   
Gewässerverunreinigung  
Thorsten Junker 2602 
oder jede Polizeidienststelle  
Kultur- und Wasserbau 
Gewässerunterhaltung, Gewässerbau 
Meike Aulich 2631  
Öffentlicher Personennahverkehr 
Doris Wellerdick 2624  
Hotline Fahrplanauskunft 01801-339933 
 
Abteilung Gesundheit  
Trinkwasserüberwachung  
für Werther, Versmold (A-H) 
Telefon 1620  
Öffentliche Trinkwasserinstallationen 
Birgit Peitzmeier 1665 
Carsten Nathmann 1637  
Legionellen vermietete Gebäude 
Frank Zimmermann 1654 
Bernhard Reinecke 1644  
Gesundheitlicher Umweltschutz  
Antje Herrmann 1669 
Agnes Wehmeier 1667 

 
Abteilung Veterinärwesen und 
Lebensmittelüberwachung  
Lebensmittelüberwachung 
Dr. Susanne Lamy 1315 
Sylvia Jensen 1331

Entsorgungspunkt Gütersloh 
05241 9619470 

 
Entsorgungspunkt Süd (Lintel) 

05242 9689281 
 
Entsorgungszentrum ECOWEST 

02524 9307-0 
 
 
 
Umweltbildung/Führungen 
Michael Dierkes 02524 9307-410 
michael.dierkes@awg-waf.de 
Rebecca Thurow 02524 9307-413 
rebecca.thurow@awg-waf.de 
 
Umweltbildungsmobil 
Anne Fiedler 02524 9307-416 
anne.iedler@awg-waf.de 
 
ECOWEST 
Gewerbeabfallentsorgung 
Jürgen Böhme 02524 9307-451 
juergen.boehme@ecowest.de 
 
Kompostierungsanlage im Kreis Gütersloh 
www.kompotec.de 05241 92290 

 
Kreis Gütersloh  
Telefon: 05241 / 85 + Durchwahl 
 
E-Mail-Adressen der Mitarbeiter 
Erster Buchstabe des Vornamens.nachname@ 
kreis-guetersloh.de 
 
Abteilung Umwelt 
 
Auskunft 
Telefon 2799 
 
Abbrüche und Recyclingbaustoffe 
Martina Maaskerstingjost 2748 
Iris Hildner 2750 
 
Abfall in der Landschaft 
Astrid Hiemer      2751 
oder jede Polizeidienststelle  
oder jedes Ordnungsamt der Städte und  
Gemeinden 
 
Abfallsammler und -beförderer 
Astrid Hiemer 2751 
Anja Surmann 2724 
 
Altlasten und Bodenschutz  
Meinolf Weber      2740 
Martina Maaskerstingjost 2748 

Tierkörperbeseitigung 
Jakob Decker 1306 
Andreas Jablonka 1325  
Tierschutz/Tierseuchenbekämpfung 
Dr. Johanna Neudecker 1307 
Holger Hornberg     1333 
 

 
VERSCHIEDENE ORGANISATIONEN  
NABU  
Kreisverband Gütersloh e.V. 05242  7541  
BUND 
Bund für Umwelt- und Naturschutz  
Deutschland e.V., Kreisgruppe Gütersloh 

05241  5059291  
GNU 
Gemeinschaft für Natur- und Umweltschutz im 
Kreis Gütersloh e.V. 05241  927986  
GNS 
Gemeinschaft für Natur- und Umweltschutz 
Senne und Ostwestfalen e.V. 05237  899975  
Greenpeace  
Kontaktgruppe Bielefeld 0521  5215150  
Regionalforstamt  
Ostwestfalen-Lippe 0571  83786-0  
Grünes Telefon 
Bezirksregierung Detmold 05231  71-1090 

 

 
Entsorgungsunternehmen  
für Werther (Westf.) 
 
Entsorgungsunternehmen für die Abfuhr 
von Restmüll, Kompost und Gelben Säcken 
PreZero Service Westfalen GmbH & Co. KG

05201 7355-0  
Entsorgungsunternehmen für die Abfuhr 
von Papier,  
Firma Grumbach GmbH & Co. KG

02588 9301-0  
Kostenlose Entsorgung von sperrigen  
Elektrogeräten 
Die Anmeldung läuft über die Stadt Werther 
(Westf.). 705-65

Weitere Infos zu 
den Entsorgungs-
punkten inden 
Sie hier!

Druck auf 100 % Recyclingpapier



Abfuhrbezirke in Werther
Bezirk 1 
A 
Alte Bielefelder Straße 
Am Bach 
Am Kerkskamp 
B 
Bahnhofstraße 
Bransheide 
Breslauer Straße 
C 
C.-F.-Venghauss-Platz 
E 
Ellersiek 
F 
Flachskamp 
Friedrichstraße 
G 
Gartenstraße 
Grünstraße 
H 
Heinrichstraße 
Hermann-Potthoff-Straße 
Holzstraße 
I 
Im Viertel 
J 
Jacobiweg 
Jahnstraße 
Jöllenbecker Straße  
(ab Kreuzung Ellersiek in  
Richtung Bielefeld) 
K 
Kampstraße 
M 
Mittelstraße 
Mühlenstraße 
Mühlenwiese 
O 
Oststraße 
R 
Ravensberger Straße  
bis Hs.-Nr. 42/53  
(Ecke Schlossstraße) 

Rosenstraße 
S 
Schlesierweg 
Schlossstraße 
Schwarzbachtal 
Schwarzer Weg bis Hs.-Nr. 36 
Sudheideweg 
Südstraße 
Süthfeld 
T 
Talbrückenweg 
Tiefenstraße 
W 
Waldenburger Straße 
Walterstraße 
Webers Kamp 
Wellenpöhlen 
Z 
Zum Mehrkamp 
Zur Mehrwiese 
 
 
Bezirk 2 
A 
Am Birkenhof 
Am Drostenhof 
Am Hohlweg 
Am Riegelbrink 
Am Winkel 
Astrid-Lindgren-Weg 
B 
Birkenweg 
Blumenstraße 
Bokemühlenweg 
Brunnenstraße 
E 
Engerstraße bis Hs.-Nr. 109 
(Ecke Rotenhagener Straße) 
Erich-Kästner-Weg 
Esch 
F 
Feldweg 
G 
Gerhart-Hauptmann-Straße 

Grasweg 
H 
Hermannstraße 
I 
Im Bruche 
Im Wiesengrund 
J 
Jöllenbecker Straße  
(ab Engerstraße  
bis Kreuzung Ziegelstraße) 
K 
Käppkenstraße  
von der 
Kök bis Hs.-Nr. 20 
Kantstraße 
Kerkenbrock 
Kök 
N 
Neue Straße 
Nordstraße 
R 
Ravensberger Straße 
(ab Hs.-Nr. 42/ 
53 Richtung Ziegelstraße) 
Reckerts Weg 
Rodderheide 
Rübezahlstraße 
S 
Schlingweg 
Siegfriedstraße 
Sonnenweg 
Speckfeld 
W 
Wiesenstraße 
Wilhelmstraße 
Z 
Ziegelstraße 
 
 
Bezirk 3 
A 
Auf der Bleeke 
D 
Dammstraße 

E 
Engerstraße ab Hs.-Nr. 100 
G 
Grenzweg 
H 
Hägerfeld 
Hägerstraße 
L 
Leinenbrink 
N 
Neuenkirchener Straße 
Nienhagen 
S 
Sattelmeierweg 
Schröttinghausener Straße 
Z 
Zur Landwehr 
 

 
Bezirk 4 
B 
Brennenheide 
D 
Diekstraße 
H 
Heide 
K 
Käppkenstraße  
ab Hs.-Nr. 20 
L 
Langenheider Straße 
Linnenheide 
N 
Nordholz 
R 
Rotenhagener Straße 
Rotingdorfer Straße 
S 
Schmalenhorst 
T 
Theenhausener Straße 
V 
Vossheide 

W 
Waldstraße 
 
 
Bezirk 5 
A 
Am Hegenberg 
Auf dem Klei 
B 
Bergkamp 
Bielefelder Straße 
Blotenberg 
D 
Dornberger Weg 
H 
Holtkamp 
I 
Im Kloster 
Isingdorfer Feld 
Isingdorfer Weg 
L 
Lohbreede 
Lohkamp 
R 
Ramhorst 
S 
Schulweg 
T 
Teutoburger-Wald-Weg 
 
 
Bezirk 6 
A 
Ahornweg 
Am Hang 
Ascheloher Weg 
B 
Barenhorst 
Buchenweg 
E 
Egge 
Eichenstraße 
G 
Grüner Weg 

H 
Haller Straße 
K 
Kastanienweg 
L 
Lindenweg 
M 
Meyerfeld 
O 
Osningstraße 
R 
Rauhe Horst 
U 
Ulmenweg 
W 
Wertherberg 
Weststraße 
 
 
Bezirk 7 
B 
Bergstraße 
Borgholzhausener Straße 
D 
Drosselweg 
F 
Finkenweg 
L 
Lönsweg 
S 
Starenweg 
 
Bezirk 8 
B 
Bahnbreede 
I 
Isingdorfer Bruch 
S 
Schwarzer Weg ab Hs.-Nr. 36 
W 
Wellenstraße 

Gesamtherstellung: 
PEINE DESIGN & MARKETING 
GmbH & Co. KG 
Bokeler Straße 184 
33397 Rietberg-Bokel 

Herausgeber:  
Stadt Werther (Westf.),  
Mühlenstraße 2,  
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